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1885.Nk . 316 . Zweites Blatt. Mittwoch den 18. November

Ortskrankcnkasse der HaMungsgchilfeu der Stadt Karlsruhe .
Stach 8 . 5V unserer Statuten hat im Laufe dieses Monats die erste ordentliche General-Versammlung stattzufindcn.Die General -Versammlung besteht nach 8> 49 der Statuten aus Vertretern der Kassenmitglieder und Arbeitgeber , deren auf 2 Jahre gütige Wahlzunächst nöthig fällt .
Für je 10 Kassenmitglieder ist ein Vertreter derselben , für je 20 Kassenmitglieder ein Vertreter der Arbeitgeber zu wählen.Die Zahl der Kassenmitglieder beträgt zur Zeit 508 . Es sind daher Seitens der Arbeitgeber aus ihrer Mitte 25 Vertreter und Seiten - der Kas¬senmitglieder aus deren Zahl 51 Vertreter zur General -Versammlung zu wählen.
Beide Wahlen finden im kleinen Rathhaussaal statt.
Zur Vornahme derselben wird hiermit Tagfahrt anberaumt :

a ) für die Seitens des Arbeitgeber vorzunehmende Wahl auf Donnerstag den 26 . November d . I . , Nachmittags 5 Uhr ;b) für die Seitens der Kassenmitglieder zu bewirkende Wahl auf Donnerstag den 26. November d . I -, Abends 7 ' /, Uhr.Die Wahl kann durch Akklamation erfolgen, wenn hiergegen von keinem Stimmberechtigten Widerspruch erhoben wird . Andernfalls wird die Wahldurch Stimmzettel in einem Wahlgange in der Weise vorgcnommen , daß jeder Stimmberechtigte so viel Namen auf einen Stimmzettel schreibt , wie Mit¬glieder zu wählen find. In letzterem Falle wird die Wahlhandlung eine Stunde nach der oben festgesetzten Zeit des Beginns geschloffen.Wahlberechtigt und wählbar sind diejenigen Arbeitgeber bezw. Kassenmitglieder , welche großjährig und im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte find .Jeder Arbeitgeber , welcher Beiträge aus eigenen Mitteln leistet , führt , sofern er mit seinen Beiträgen nicht im Rückstände ist , bei der Wahl eineStimme und zwar ohne Rücksicht auf die Zahl der von ihm beschäftigten Mitglieder.Als gewählt gelten Diejenigen , auf welche die meisten Stimmen fallen. Stimmen , welche auf nicht Wählbare fallen oder die Gewählten nichtdeutlich bezeichnen, werden nicht mitgezählt. Unter Denjenigen, welche eine gleiche Stimmenzahl erhalten , entscheidet das Loos.Zur Theilnahme an obigen Wahlen werden die Wahlberechtigten hierdurch eingeladeu . Da in der nächsten General - Versammlung über wichtige Angelegenheiten zu berathen ist, empfiehlt sich dringend eine zahlreiche Betheiligung au den Wahlen .Karlsruhe , den 17. November 1865. Der Borstand .
W . Rothermel , Vorsitzender . C. Bopp , Schriftführer .

Arbeitevkolonien.In unserer Veröffentlichung vom 5. d. Mts . wurden aus einem Uebersehen nachgenannte Per¬sonen weggelassen , welche unserm Vereine gleichfalls als Mitglieder beigetreten sind und zwar miteinem GesammtjahrcSbeitrag von 72 ^ 50 Baer . Geh.Rat ; Clauß , Finanzrat ; Cramer, Heinrich ;Drechsler , General-Hofkafster ; Hündle F . , Oberrecknungsrat ; Kalchschmidt, Dekan a. D . ; Lehmann,Hauptlehrer ; Lepper B . A , Dekorationsmaler ; S . Durchlaucht der Fürst von Löwenstein - Tiefenstein ;Merkel F ., Rcg.Rat ; Freiherr von Reischach, Oberstkammerherra. D . ; Sachs F . , Major a. D . ; SchmidtE-. Geĥ Rats Wwe. ; Schnell H . . Pfarrer a. D . ; Uetz Adalbert ; Ziller , LandgerichtsregistratorundSittel , Dekan.
Der Vereinsvorstand :

von Stösser .

Bekanntmachung.
3.1. Sämmtliche Geschäftsleute, welche für dies¬

seitige Stelle Arbeiten ausgcführt haben , werden
hiermit aufgefordert, ihre Rechnungen längstens bis
Samstag den 28 . d. MtS . anher einzureichen,mit dem Anfügen , daß später einkommende Rech¬
nungen einenAbzug von 10°/v des ganzen Rechnungs¬
betrages erleiden .

Karlsruhe , den 16. November 1885.
_ Großh . BezirkS -Bani n spektion.

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag den IS. November l . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,werde ich im Psandlokal, Zähringerstraße 44 hier ,1 Pfandschein, worauf eine silberne Remontoir-
uhr versetzt ist, 2 Kommoden , 3 Kanapees , 2 Chif-fonnieres, 2 Standuhren und 1 Schreibtisch

gegen baare Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern -

Karlsruhe , den 17 . November 1885.
_ Tauter , Gerichtsvollzieher -Dienstverweser.

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag de» IS . d . MS .,

Nachmittags 2 Uhr ,werde ich Zähringerstraße 44 hier gegen baare Be¬
zahlung im Vollstreckungswege öffentlich versteigernund zwar :

1 Kommode . 1 Waschtisch, 1 Nachttisch , 1 Laden¬
tisch , 1 Ladenschrank mit Glasaussatz, 1 Gestellmit und ein solche « ohne Untergestell , 1 EiS -
schrank , 1 Salzständer mit Waage und nochVerschiedenes .
Karlsruhe , den 16. November 1885.Gaael , GericktSvoll,teder.

Wohnungen zu vermiethen.*3.1. B elfort st raße 10 ist auf 23 . April eine
Wohnung , bestehend auS 7 Zimmern , Veranda,Küche , großer, zweifenstriger , tapezirter Mansardenebst Zugehör , zu vermiethen. Auf Wunsch kann

Stallung für 3 Pferde, Burschenzimmer und Heu-
speichcr dazu gegeben werden . Näheres im 2 . St .* Bismarckstraße 33 ist im Seitenbau eine
freundliche Mansardenwohnung von 3 Zimmern ,Küche, Keller, Speicher u . s . w . wegen Versetzungsogleich oder auch später zu vermiethen . Zu er¬
fragen daselbst im 2 . Stock .3.1. Kaiserstraße 36 ist eine Wohnung , be¬
stehend in 4 Zimmern, Mansarde und Keller , auf'sNeueste eingerichtet , sogleich beziehbar zu ver¬
miethen . Näheres im Spezerei- Geschäft.*2.1 . Kaiserstraße 75 ist eine kleine Woh¬nung von 1 Zimmer und Küche an ordentlicheLeute sofort oder später zu vermiethen .*2.1. Kriegstraße 95 ist in schöner , freierLage der 2. Stock von 4 Zimmern, Alkov, Kücheund Zugehör sofort oder später beziehbar an ruhigeLeute zu vermiethen . Näheres Parterre.*3.1 . Zirkel 7 ist der 2. Stock , bestehend aus5 Zimmern , Alkov , Küche und Zugehör , zu ver¬
miethen .
9 l Karlstraße 3v
A eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche undKeller (mit Wasserleitung) sogleich zu vermiethen.

In Durlach , Ettlingerstraße 6 , im 2 . Stock, istwegen Versetzung eine Wohnung von 5 Zimmernmit Zugehör in freier Lage mit Garten sofort zuvermiethen .
tkaven und Wohnung zu vermiethen .* Kaiserstraße 110 sind ein kleiner Laden und der9 - Stock von 6 Zimmern mit allem Comfort undZugehör sogleich oder später zu vermiethen . Zuerfragen im 4. Stock.

Zimmer zu vermietheu.*2
.
1 . Ein freundliches , möblirtcS Zimmer ist zuvermiethen: Zirkel 5, 2 Treppen hoch ._2.1 . Ein freundlich möblirteS Zimmer istsogleich an einen Herrn zu vermiethen : Aka¬

demiestraße 13 im Vorderhaus im 3. Stocklinks.

* Ein gut möblirtes , auf die Straße gehende»
Zimmer ist sofort zu vermiethen : Schützcnstraße 36
im 2. Stock._ _* Einige Straßenzimmer sind östlich der Kaiser¬
straße zu vermiethen . Auf Wunsch Pension. Nä¬
heres im Kontor des TagblatteS.

* Ein schön möblirtes Parterrezimmer ist auf
den Dezemher zu vermiethen . Näheres Viktoria¬
straße 12 im Laden ._* Ein schönes, ruhig gelegenes Zimmer ist ohneMöbel an eine Dame oder ein junges Fräulein
billig zu vermiethen, wenn gewünscht , mit gutemMittag stisch. Näheres Hirschstraße 51, parterr e .

Ecke der Werder- und Marienstraße , 1 Treppe
hoch , ist ein freundliches, gut möblirtes Zimmer,mit 2 Fenster» und Aussicht auf den Werderplatz,sogleich oder später zu vermiethen .

* Adlerstraße 12 sind im 3 . Stock zwei kleinere ,schöne, unmöblirte , auf die Straße gehende Zim¬mer an ein anständiges Frauenzimmer oder eineDame sogleich oder später zu vermiethen.
* Ein möblirtes Zimmer ist an einen Herrn zuvermiethen: Leopoldstraße 35 im 3 . Stock.
2.1 . Marienstratze 7 ist im 4 . Stockein heizbares,möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen .
* Waldhornstraße 49 ist ein schön möblirtes

Zimmer an einen soliden Herrn sofort oder auf1 . Dezember zu vcrmiithcn.
* Adlcrstraße 8, 1 Stiege hoch , ist ein hübsches ,möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen.
* Ein möblirtes Zimmer ist an einen oder

zwei Herren mit oder ohne Kost sogleich oder
später billig zu vermiethen . Zu erfragen Spttal -straße 40 im Vorderhaus , parterre.

* Akademiestraße 32 ist eist einfach möblirtes,gut heizbares Parterrezimmer, kn den Hof gehend,zu vermiethen. Näheres parterre.
* Rüppurrerstraße 20 ist ein steundlicbes ,gut möblirtes Parterrezimmer sofort bezieh¬bar zu vermiethen .
* Einige Zimmer , möblirt oder unmöblirt ,find in einem bessern Hause einzeln oder zusammen

sogleich zu vermiethen. Näheres im Kontor des
TagblatteS._

— In nächster Nähe der Kaiserstraße ,Zähringerstraße SI , eine Treppe hoch , findzwei schön möbltrte Zimmer ( Wohn - und
Schlafzimmer ) , beide mit Balkon , auf 1. De¬
zember oder später zu vermiethen . AufVerlange « mit Dirnerzimmer .



»7V« —
* Zähringerstraße IS , eine Treppen hoch , sino

zwei gut möblirte Zimmer, auf die Straße gehend ,an einen oder zwei solide Herren sogleich oder ausI . Dezember billig zu vermiethen .
* Ein großes, schönes Zimmer mit 2 Fenstern

und 2 Zinimer mit 1 Fenster, sämmtliche gut möb -
lirt , sind sofort oder später einzeln oder zusammen
an einen bis drei Herren zu vermiethen: Wald¬
hornstraße 16, eine Treppe hoch .

Pension -Anerbieten.* Eine ältere Dame oder ein älterer Herr , welcher
sich einer kleinen Familie anzuschließen wünscht ,wird ersucht, Offerte unter X . K77S au das Kon¬
tor des Tagblattes zu senden .

Zrmmer-Gefuche.* Gesucht auf 1 . Dezember ein gut möblirtes
Zimmer . Offerten unter I ' . L . an das Kontor des
TagblattcS.

* Von einem einzelnen Herrn wird in der Nähe
des Militärspitals ein unmöblirtes Zimmer ge¬
sucht. Gefl. Offerten unter Ll. L . 100 im Kontor
deS TagblattcS abzugeben.

* Gesucht auf 1. Dezember zwei gut möblirte
Zimmer . Offerten unter Li. Ll . an das Kontor des
Tagblattes .

Dierrssk-Attträge
* Ein anständiges Mädchen , welches sich allen

häuslichen Arbeiten willig unterzieht , findet sofortStelle . Näheres Schützenstraße 38 im Laden.
* Ein braves Mädchen , welches sich willig allen

häuslichen Arbeiten unterzieht , findet bei einer
kleinen Familie sofort eine Stelle . Zeugnisse oder
Empfehlungen erforderlich . Näheres Hirschstraße 72
im 2. Stock ._

Herrschafts- und bürgerliche Köchinnen . Zimmer-
und Hausmädchen finden sofort und auf Weih¬
nachten hier und nach auswäns sehr gute Stellen .
Näheres bei Frau Reinbold » Amalienstraße 27
im 2 . Stock .

Ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann
und gerne Hausarbeit besorgt , findet sogleich oder
auf Weihnachten Stelle durch Kast ' S Büreau ,
Herrenstraße 29, parterre.
HL» * Eine Büffetdamc, eine RestaurationS-^ * köchin sowie Kellnerinnen und Spülmädchen
finden Stellen durch Frau Franz , Waldhorn -
straße 29._

Au sofortigem Dienstantritt wird ein tüch¬
tiges Mädchen mit guten Zeugnissen für alle Haus¬
arbeit und Küche gesucht. Meldungen : Kaiser-
straße 221 im 4. Stock ._

2 .1. Ein tüchtiges israelitisches Mädchen, wel¬
ches einer gut bürgerlichen Küche selbstständig vor¬
nehm kann und Hausarbeit übernimmt, findet auf
Weihnachten gegen hohen Lohn Stelle . Näheres
im Kontor des Tagblattes zu erfragen.
n 4 .1. Kammerjungfern , Bon -
v « »IHLL « ne« , Haushälterinnen , Köchin¬
nen , Zimmer - , Haus - , Küchen- und Kinver -
mädcke « , Büffetjungferu , Beschließerinnen u.
Erzieherinnen re. srnde » sofort u. auf's ZielStellen hier u . auswärts durch Arb . Schmitt ,
Haupt -Central-Büreau , Blumenstraße 4.

Dienst-Gesuche.
Ein junges , gewandtes Mädchen , welches in

allen weiblichen Arbeiten erfahren ist , sucht bal¬
digst Stellung in einem Geschäft als Verkäuferin
oder als Erzieherin. Offerten bittet man im Kon -
tor des TagblatteS unter I' . 8 . niederzulegen.

4.1 . Ein Mädchen , welches kochen kann und
alle Hausarbeiten willig besorgt sowie Liebe zuKinder« hat , und ein gutes Zimmermädchen
suchen Stellen entweder sofort oder auf Weih -
nackten. Näheres durch Urban Schmitt , Haupt-
Central Büreau , Blumenstraße 4._

* Ein ehrliches , fleißiges Mädchen, welches^ » alle häuslichen Arbeiten versehen kann , sucht
Stelle durch Frau Franz , Waldhornstraße 29 .

* Ein fleißiges Mävchen , welches sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht und bürgerlich
kochen kann , auch Liebe zu Kindern hat und gute
Zeugnisse besitzt , sucht sogleich oder aus Weihnachten
Stelle . Zu erfragen bei Herrn Rudolf Suß ,Waldhornstraße 51.

Kapital - Gesuch .
2.1 . Ich suche auf ein neuerbautes Haus ein

Kapital von 20000 auf I . Hypotbeke und ein
solches von 8000 ^ auf II . Hypothek - sofort aufzu -
nebmen . Näheres durch B . Schabinger , Akade-
micstraße 57.

Vertreter Gesuch .
Eine ältere , leistungsfähige Weinhandlung im

badischen Obeilande , welche hauptsächlich Mark¬
gräfler-, Zeller , und Affenihaler-Weiiic forcirt, sucht
für Karlsruhe und Umgegend einen tüchtigen Ver¬
treter. Prima Referenzen erforderlich . Offerten
befördert das Kontor des Tagblattes unter Ehiffre
L . 200.

Ein tüchtiger Bauschlosser
findet dauernde Beschäftigung bei

L . Mayer , Waldstraße 29.
Kaflenjungser -Gesuch.

— In eine größere Wirihschast wird eine gesetzte
Person an's Büffet gesucht. Von wem ? sagt daS
Kontor des Tagblattes .

Herrschafts-Köchinnen,
Zimmermädchen

finden gute Stellen für hier und auswärts gegen
hohen Lohn. Eintritt sofort oder später.
Näheres durch Kast ' s Büreau , Herrenstraße 29 ,
parterre.

Dienstpersonal
aller Branchen findet! stets gute Stellen hier
und auswärts sogleich und auf Weihnackte «.
Näheres Herrenstraße 29 , parterre . Daselbst kön¬
nen reinliche Mädchen billig wohnen.

Stelle - Gesuch .
*3.1 . Ein junger Mann sucht eine Stelle als

Portier oder Bürcaudiener. Näheres im Kontor
deS TagblattcS.
Geschäftsführer oder Zuschneider «
3 .1 . E -n in der Schuhmachereipraktisch erfahrener

Mann sucht eine Stelle als Zuschneider oder Ge¬
schäftsführer . Näheres Amalienstr. 37 , Hinterhaus.

Commisstelle-Gefuch.
2.1 . Ein junger Mann , der mit allen Comptoir¬

arbeiten vertraut und auch guter Verkäufer ist , sucht
Stellung in einem Handlungsbause. Der Eintritt
könnte sofort erfolgen . Gefl . Offerten unter X . 10
beliebe man im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Ein Halbinvalide ,
32 Jahre alt , verh . , (kinderl .) sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse , dauernde Stellung als Aufseber ,Portier , Verwalter re. Derselbe würde auch eine
Filiale oder Zapfwirthschaft übernehmen. Gefl.
Offerten wollen unter Nr . 80 im Kontor des Tag¬
blattes abgegeben werden . *
Diener- oder Schreiber- Stelle -Gesuch .

2.1. Ein braver junger Mann vom Lande , erst
vom Militär abgegangen und schöne Zeugnisse be¬
sitzend , sucht Stelle . Offerten sind Kaiserstraße40
im Cigarrenladen abzugeben .

Hausbursche ,
ein ordentlicher , kräftiger, sucht Stelle . Offerten
unter Nr . 35 bittet man im Kontor des Tagblat¬
teS niederzulegen .

Hausburfchen.
Zwei kräftige Burschen suchen sofort Stellen .

Näheres erthetlt Kast ' S Büreau , Herrenstr. 29-
Hausbursche.

2.1. Für einen jungen Burschen, der stadtkundig ,
zuverlässig und gut empfohlen ist, sucht man hier
eine Stelle als Hausbursche oder Ausläufer .
Adressen an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Beschäftigungs -Gesuche .
Eine fleißige Näherin sucht noch mehr Beschäf¬

tigung : einfache Kleider zu machen , Kleider zum
Verändern ; auch wird Wäsche zum Ausbessern in
und außer dem Hause zu den billigsten Preisen an¬
genommen . Nähere« Akademiestraße 31 , 3 . Stock .

* Ein Mädchen empfiehlt sich Sonntags zur
Aushilfe im Serviren ; auch nimmt dasselbe Lauf -
ftelle an . Näheres Rüppurrerstr. 42 im 5. Stock.

* Ein Mädchen , welches in allen häuslichen Ar¬
beiten bewandert ist, sucht für die Nackmittagsstun¬
den Beschäftigung im Waschen und Putzen ; auchwürde dieselbe einen Laufdienst annehmen. Zu
erfragen Marienstraße 23 im Hinterhaus , 2. Stock.

Pferde
werden schön und billig geschoren. Adressen sind
bei Herrn Schmiedmeistcr Keßler , Waldhorn-
straße 32, abzugeben . *

Empfehlung .
* Kleider werden billig und schön gemacht. Ein¬

fache schon zu 2 Mk. 40 Pf . Näheres Bürger¬
straße 7 im 2 . Stock . Ebendaselbst möchte ein
Fräulein AuShilfftelle annchmen in einem Geschäft
über die Weih nachtszeit ._

Verloren.* Ein armes Dienstmädchen verlor Dienstag
früh von der Spital - durch die Hebel- nach der
Lammstraße eine angefangene Stickerei , bestehend
auS 2 Metern Spitzen mit Wolle und Gold übcr -
stickt . Der Finder wird gebeten , dieselbe gegen
Belohnung bei Herrn « indler , Kaiserstraße 199,
abzugeben .
* Verloren
wurde ein großer Hunvrbeißkorb ^ Abzugeben :
Bismarckstraße 16 .

Dachshunds
schwarz und gelb gefleckt , hat sich verlaufen. Wer
denselben zurückbringl , erhält eine Belohnung :
Lecpoldstraße 29 im 2. Stock. *

Geschäftshaus zu verkaufen.
6 .1 . In ganz vorzüglicher Geschäftslage habe

ich aus Auftrag ein vierstöckiges EckdauS mit 3
PerkaufSläden unter günstigen Bedingungen zu
verkausen . W - Gntekuust , Kaisers! ' atze 102a..

Möbel - Verkauf.
2.1 . Eine complctte Schlafzimmereinrichtung

(Eichen gewichst ) , bestehend aus Spiegelschlank, 2
Bettladen, Waschkommode und Nachttisch , ist aus¬
nahmsweise sehr billig zu verkaufen . Die Möbel
sind solid gearbeitet ; mehrjährige Garantie .

H. Büttner , Möbelgeschäft,
_ Leopoldstraße 13._Kunde- Verkauf .

Zwei junge Spitzerhündchen (Männchen) sind
zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor de« Tag¬
blattes._ __ _ _

Hund - Verkauf.
* Eine Lckt englische Dogge » zweijährig, wird

billig abgegeben . Zu erfragen Karl -Friedrichstr. 28 .
Berka « fs - Anzeigen

Ein gutes Faß , 173 Liter haltend , ist billig
zu verkaufen : Wcrderstraße 9. _* Ein zweirädriger Deckel -Wagen mit Federn
und Verschluß , ebenso ein Metzgerklotz , 1 Meter
doch und 1 Meter Durchmesser , sind zu verkaufen :
Spitalstraße 33.

* Zwei Mainzer masfivr , aufgrrichtete
Betten (neu) sind im Aufträge billig zu verkaufen .
Näheres Krouenstraße 31 im Hinterhaus , parterre
rechts . _*2.1 . Schöne junge Dachshunde sind zu ver¬
kaufen : Kronenstraße 37 .

— Eine fast noch neue blaßrosa AtlaS -Gchleppe
ist zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor des Tag-
blatles. ^ _ _

2 .1 . Zwei beinahe noch neue Waschkommoden
mit Marmoraufsätzen sind billig zu verkaufen :
Wilhelmstraße 7.

* Ein gebrauchter , noch gut erhaltener Herd
ist Veränderung« halber billig zu verkaufen . Näheres
Waldstraße 33 im 2. Stock .

Ein gut erhaltenes Weinfaß , 500 Liter Gehalt ,
1 Mehlkasten , 3 Wagen und einige Pferdgr »
schirre sind billig zu verkaufen : Sommerstrich 11 .

Oval -Kochofen,
ein größerer und wenia gebraucht , ist zu verkaufen :
Ecke der Kaiser - und Waldstraße 34. *

Ein großer Käfig sammt Gestell,
noch gut erhalten, ist billig zu verkaufen : Marien¬
straße 38 im 4 . Stock ._

*

Ein BeloeipSde
mit Kugellager (Höhe des Vorderrads 1,37 m —
54 Zoll engl .) , beinahe noch neu , ist zu verkaufen .
Zu erfragen im Konto r des Tagblattes .

TltMSMl - und Weilllagcrsijffer
sind zu verkaufen : Herrenstraße 10._

Kauf -Gesuche.
* Ein guterhalicner Photographischer Ap¬

parat (sog . Landschafter ) wird zu kaufen gesucht.
Offerten sind im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Hobelbank ,
eine gut erhaltene, wird gesucht von *

Fr . Donner , Kronenstraße 5.



* Ein Dvrftnster 1,62X1,36 Mir ., aus 1 oder
2 Fenstern bestehend , wird zu kaufen gesucht : Garten-
straße 28 im 3 . Stock . _ §

* Es werden zu kaufen gesucht : eine Parthie
gebrauchte Pflastersteine . Näheres Waldstraßc
33 im 2 . Stock . _ _ ^ ^ 1
Pacht - oder Zapfwirthschaftgesuch .

2.1 . Eine gangbare Pacht - oder Zapfwirth -
schaft wird von einem cautionsfähigrn . tüch¬
tigen Wirth sofort oder später z« überneh¬
me» gesucht. Offerten unter Nt . LOO beför¬
dert da» Kontor deS Lagblattes . i

Unterrichts Anerbieten .
*2. 1 . Ein geprüfter Philologe erbietet sich unter

recht billigen Bedingungen zum Unterricht im
Englischen , Französischen , Lateinischen und in der
Elementargeometne. Adressen unter Chiffre 8 .
nimmt das Kontor des TagblattcS entgegen . >

— 8781 —

Frische

holt. Schellfische
per Pfund 38 Pf .

empfiehlt
Auxiisl LTsvI, ,

Katserstraße 115 , Ecke der Adlerstraße.

Schellfische,
lebendfrifch , stets am billigsten bei

ssiil »« ^ ,
Karl - Friedrichstraße 15 .

Einen ausgezeichneten

Rothwein ,
für Blutarme und Reconvalescenten ärzt¬
lich empfohlen » verkauft die Flasche zu
78 Pf . und bei Fäßchen von 28 Liter
per Liter 88 Pfennig , ebenso

einen hochfeinen

Burgunder
per Flasche zu 80 Pfennig und 1 Mark , bei
Fäßchen von 20 Liter per Liter 90 Pfennig
und 1 Mark 10 Pfennig ;

ferner :

Frische Sendung
Offenbllcher Wurst und

Zungen
empfiehlt

WLvkttvI LLLrsvkch
Kreuzstraße 3.

eißweine
von 88 Pf . die Flasche bis zu den
feinsten Dessertweinen empfiehlt

Erke der Bahnhof- und Wilhelmstraße.

Frisch eingetroffen :
Orangen , Crtronen , Malaga¬
trauben , Pistolles , Datteln ,
Borde «uxpsta innen , Tafel - und
Kranzfeigen bei

Lä .
2 .1 . Waldstraßc 45.

Straßburger

Eingemachte Bohnen
per Pfund 28 Pf .

empfiehlt Otto Mayer ,
Ecke der Schutzen - und Wilhelmstraße 20.

Neuen süßen
Moft - Senf

empfiehlt Michael Hirsch .
Kreuzstraste 3 .

Münchener Bier
aus der Brauerei zum

S411 » ü 1
empfiehlt in Flaschen *

I . Sech » Viktoriastraße 12 .

LüstenMvst
empfiehlt *

I . Heck » Viktoriastraße 12 .

8 . Siattvo ,40 « Kriegstraße 40 «,
dem Hauptbahnhof gegenüber .

Ich verfüge über einen Posten hochfeine
Amerikanische Plantagen - Cigarren und
verkaufe , soweit Vorrath reicht , 10 Stück
45 Pf -, 500 Stück M . 20 . _ -

Vsi1 eli6n-8kif6, Ko86n -8eif6
IN vorrüßlioder Qualität smpksblsu ü kackst
(3 8tüok ) 40 kk . : üliillun ! »« !» « , Natsrial -
vaurvubauäluus 2äbiin8srstr ., Ott « HGXt -
II « , Laissrstr . 8.7 .

Seife :
I » weiße per Pfund 27 Pf.,
I » gelbe „ „ 26 Pf.,

bei Mehr billiger, in nur bester Qualität ,
Fettlangenmehl per Pfund 20 Pf.,
kryst . Soda - - „ „ 5 Pf .

empfiehlt
vtto

Ecke der Schützen - und Wilhelmstraße 20.

? Kernseife,
I' Schmierseife,
? Uettlaugenmehl,t Bleichfoda,
I' Putzpomma- e,
I' Putztücher,
i' Putzpulver (Silicium),
I' Putzsteine

empfiehlt billigst 2.2.I 'r . ILois,
Marie nstraße 43, Ecke deS Werderstraße.

* Weiße Kernseife
das Pfund 27 Pfg . empfiehlt

O . 0 «»t «i Î»,
83 Waldstraße 89 . gegenüber der Viktoriaschule .

frisch eingetroffen bei
Lorru . NLiuLÜLux ,

2.1. Kaiserstraße 187 .

Heute eingetroffeuen
Rhein - Salm

empfiehlt billigst
I - , .

am Ludwigsplatz .

Holl. KchklWe , CM«»,
Kolks , Mm , Fluodklo,

Kiklrr Sprottell,
Kielkk Sülkillge

empfiehlt täglich frisch

Kreuzstraße 3.

z Flaschenbitsgeschüst
von

Gustav Bronner,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße, !

empfiehlt !
Freiherrlich v . Seldeneck 'sches

; Schenkbier
! 12 ganze Flaschen 2 M . ,

12 halbe » 1 M . 10 Pf . ;
j Lagerbier
- 12 ganze Flaschen 2 M . 40 Pf .,
! 12 halbe » IM . 30 Pf .,
! in Patentflaschen
^

12 ganze Flaschen 2 M . 30 Pf . ;

Münchener Bier
von der Brauerei zum Münchener

Kindl
! 12 ganze Flaschen 3 M . 40 Pf .,
! Patentflaschen,
einen ausgezeichneten Stoff . Be¬
stellungen nimmt entgegen:

Karl Bronner , Seifensieder , Kai¬
serstraße 193.

I * Neis -Stürke, 22I * Doppel -Stärke
von W . Zwick

empfiehlt billigst die Materialwaarenhandlung
« .sis

Marienstraße 43, Ecke der Werderstraße.

I Stearinkerzen̂
I' ParaMnkerzen̂
I" Petroleum.
? Benzin und frgroin

empfiehlt billigst die Materialwaarenhandlung
2 2 I '

r . ILois ,
Marienstraße 43 , Ecke der Werderstraße.

12.4. ^VL >ebofs .drik ,
LrbpriuLöustrusse 29 .

4- « HI M Mo ^ V « «

s ^ rÄ

Z - ^ ^

La-
L -SLr : -

4mkortisuns von Nerrenbemiten uaoii Llaass
unter Llarautio kür bsstss 8itrvn , Vsrvsucluuzvorrü^liobsr Ktotks , dlllis « krsisv .
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Ilrsixll
ill vsiss , rotb , xrun , bruuu , boräsuux ,blau stc. Tu IIutsrröeLsu u . Loinkloilloru,

W' Inet Tu Ilute ^ uoken,
Bl « N»4lvI »- I ^R » l »eH « , euAlisoke

reinwollene ,

kLMVOlIklLllkIIö
in allen tzualitätsu ,

rioolL -kiovö unä Sarohsiil
vwxLoblt TU billigen kreisen iu zrosser^ usvakl

^ 11K1L8 ^ ^ otllll ^ I ,
9 3.

' UvI'r6N8tl 'S886 24 .

vsmen - L Kinäsr
I ^ ÜLiüRlt «

rverckeu naed siAvNvL N6N0N
Lloäellen xskarbt unä ka -

YVUlllrt in 6er —

«utkabrik V. PMen,
llaiserstrussv MI ,

« Lelist cker HVnIckstr .

Neinseidene

l!Mkr L kockrüs
von 40 I? kK. an

empfehlen

! Ke8vkvi8lee linopf ,
147 Kaiserstraße 147 .

! Detail-Verkauf zu Engros-Preifrn . ^

Oorsstts » .
tt » I 1 —

bis ru Uen feinsten Sorten sinä stets iu
allen ^Veiten vvrrätbix.

Uvinriotl Lramsr ,— Natssrstrasss ISS .

Schlasröcke,
reizende Neuheiten, von M . 12
bis 40 empfiehlt die Herren¬
kleiderfabrik von

n Lrsitbsrtd,
Lammstraße 8 ,

Ecke der Kaiser- und Lammstr .

in jeder Art
zu bekannt billigen

Preisen .

jOesok ^ ister LuopH
147 Kaiserstraße 147 .

Detail -Verkauf zu Engros -Preifen.

Anzüge nach Mach,
sowie

Tuch -, Buckskin - u Ueberzieher -
stoffe

in größter Auswahl empfiehlt billigst

k'rieärieli NnpLel«,
Herren- und Knabenkieider-Magszin ,

11 .6 . 123 Kaiserstraße 123.

Wollene
Bett- und Pferdedecken

in grau
das Stück M . 2 .— , 2 .30, 3 .— und 3 .30,

in carrirt
das Stück M . 4.—, 4 .50 und 5 .—,

in gelb
das Stück M . 5 .—, 5 .50 und 6 .—,

in roth
das Stück M . 5 —, 5 50 , 6 .— und 8 .— .

ll. llilickM knick.,
54 Kaiserstraße 54.

Filzschuhe und Stiesel
mit Filz - und Ledersohlen ,

Filzüberftiesel u. Schuhe,
Fitzschlappen u. Merfilze ,
AusNUhsllhleN , schwarz und weiß,
Einlagesohlen aller Art,
Filtrirtrichler, Bügelfilze ,
Filztaseln in jeder Größe undStärke

in nur guten Qualitäten empfiehlt billigst

IsSvxolä Lek^ siukurtli ,
Hoflieferant ,

14 Waldstraße 14 .
8 .5.

8tübxen 8 ?rzteutlampvu
— ohne Gyps befestigt —

Zylinder , Schirme, Dochte,
Porzellan - und Email -Geschirr
empfiehlt zu billigsten Preisen

L . i8prl « xvr ,
KL . Wilhelmstraße 2 5.

llknon
für Speisezimmer und sonstige Wohn-
räume, den modernen Einrichtungen ent¬
sprechend , empfiehlt in Holzkasten und
Metallgehäusen
<A . 8vImiiäl : 8l :a .iLlr ,

Hof - Uhrmacher,
154 Kaiserstraße,

gegenüber der Grenadierkaserne.

kubrikIaZer

bei llöttt » I»6l6tt1Iltt , 2LNriirxsrstrL»s« SS.

Kionro ^ 5coeo

I6b688ioIlVI'V Si8VI'N8

Oassettkll
einpLeblt

in grosser ^.usvakl
ll38 MMML8 -WM

von

Leiuriob iüanKS,
28 Uerrsastrasss 28.

?6tr«I«um

aller Art ^.i .
in größter Auswahl

empfiehlt zu billigsten Preisen

Ferd . Printz
Nachfolger,

Erbprinzenstraße 29.

fktl 'lllkW -l.WPKN,
dem im Handel vorkommenden gewöhnlichen
Petroleum bestens angepaßt , empfiehlt in
neuesten Formen billigst —

A. Mayerle's Nachfolger,
Herreustraße 8 .

alter ^rt
sinpüsblt Tu dll -
llxstvu krsisoa
Stto SiMnsi-,

Laisvrstrass«
168. -

Feuer - , Fall - u . einbruchstchere
Geld - , Bücher- u. Dokumenten-
Schrsnke empfiehlt —

^VIUi . 1Vs1 » s , Karlsruhe ,
Erbvrinrrnstratze 24.



S7»8
Künstliche Zahne

für Dame « und Herren
ohne Hcrausnehmen der Wurzeln. Nerventödten,
schmerzloses Zahnziehen, dauerhafles Plombiren in
Gold , Silber und Ccment. Zähne werden gut ge¬
reinigt. Zahnpulver , das die Zähne in bestem Zu¬
stand erhält . Zahnbürsten. Zähne werden von
Morgen« bi« Abends angefcrtigt. Reparaturen
schnell. Wenn gewünscht , werden auch Operationen
in der Wohnung deS Betreffenden ausgeführt.

Alles unter Garantie von Frau Eliesa Glöckler .
Das große Vertrauen , welches ich in Mannheim

bei Publikum und Aerzten genieße , werde ich auch
hier zu rechtfertigen tuchen .

Wohnung: Waldstraße 63 , 2. Stock , Eingang
vom Ludwigsplatz.

Ack tungSvoll —
Frau Eliesa Glöckler aus Mannheim .

Nähmaschinen
werden , wie bekannt , prompt und billig reparirt ;
Verkauf von Nadeln , Faden » Oel , Schiffchen
und Apparaten bei
- - Ilutr « »» » »» , Kgiseriiraße 136 .

08»
Die erwartete Sendung

ist in allen Sorten eingetroffen, was empfehlend anzeigt

171 Kaiserstraße 171 .

KaMe! Kaffee !

Bettflafchen
von gutem Zinn , Litcrmaaße, Trichter . Deckelgläser ,
Spielwaaren empfiehlt in großer Auswahl *

H . Neuberth , Zinngtcßer,
Kaiserüraße 83 , nächst der Waldbornstraße.

NIN ^ N ,
täglioir trisolr kLsoiinittcns, als :
lUviit « »» « ««. ,smpüsfllt in schönster ^ usvustl

Mlmer 's NeüerlaLe ,6 .3. ^ alästrssss 38 .

Zum Abschlüsse
von

Feuer - Versichern»^»
für

die „C
empfehlen sich

Esbrüäsr Mr »ob ,
Bezirksagentur,

Kaiserstraße 104 , Eingang Herrenstraße.
Eine große Parthie

gemischte« Abfallholz per Ccntner M . 1 .20 , bei
10 Ccntner entsprechend billiger, empfiehlt

Chr . Kaltenbach , Adlerstraße 4,* _ Lagerplatz : Scheffclstraße 5 ._
HvMle, Holzkohle».

*3.3 . Unterzeichneter liefert ttzpizkohken per
Zentner 3 M . , bei Abnahme von einem größer»Quantum billiger, Hoppele per Sack 45 Pf , Be¬
stellungen nimmt F . Wagner , am Linkenhcimer -
thor entgegen . von Neudorf .

Lot«! kriiir Uildvlui
empfiehltseine schönen Gefell fchaftsra 'ume
zu Festlichkeiten aller Art , als . Hochzeiten ,Bälle , Kränzchen , Versammlungen rc., unter
Zusicherung billigster Bedienung ._ 6 .2.

Mt « l krüner U«l.
Tagesplatte.

Auf vielseitigen Wunsch :
Hssenrsgout mit Knödeln . . . 70 Pf .

nebst reichhaltiger Speisekarte .
MnbsteLfch . S2 Pf .
Kalbfleisch L8 „
SchweLnesteLsch j S« „empfiehlt

NLsoLsol »,
Kronenstraße 37.

In höchst dankenSwerthcr Weise bemühen sich in letzter Zeit der Ortsgesundhritsrath und
hiesige achtbare kanfmännische Firmen , unsere lieben Einwohner auf Zweck- und Nutzlosigkeit eine«direkten Bezug- von Kaffee und andern Artikeln aufmerksam zu machen . Eine in letzter Zeit öfter«gelesene Anzeige , sollte man meinen , müßte das von Obigen immer wieder Gesagte vollauf bestätigen ,und unsere direkt Beziehende einmalzu einer einfachen Rechnung veranlassen .Da ließt man z . B : »1000 Mark Fixum . Solide Agenten für Kaffee a. Private suchenL . Hamburg" ; oder : Ein Reisender zum Verkauf von Kaffee an Private wird gesucht. FixumM . 300 und 10 "/, Provision. Daß auch die Reisekosten , wenigsten « zum Thril , vergütet werden
müssen , versteht sich von selbst. Sehen wir un« die Sache einmal etwa- genauer an » lassen wireinmal Zahlen sprechen, wieviel so ein Kaffee , der zu Mk. 1 . — per Pfd . ab Hamburg oder Emmerichbezogen wird, eigentlich werth ist und wie hoch er den Empfänger frei in'S Haus zu stehen kommt .Man bestellt durch Postkarte 9 '/, Pfd . M . —.05.

SH Pfund kosten ä M . 1 . SLO.
Säckchen hierzu . — .50.
Frankatur hierher . . » —.60.Zustellungs -Gebühr . —.10.Posteinzahlung . — .20.

9 '/, Pfund kosten M . 10.85 .
1 Pfund kostet 1 M . 13 ' /„ Pfg.Das große Emmcricher , Hamburger Exportbaus will aber auch einen bescheidenen Nutzen ,Porti für Preislisten , Drucksachen, Inserate wollen wir unberücksichtigt lassen , beachten wir nur di« de»Reisenden gebotenen 10 /, als Ueberkosten, so ergibt sich, daß der zu rund M . 1 . 14 bezogene Kaffeenicht mehr wirklichen Werth hat als M . — .90 einschließlich d. s mehr oder weniger berechtigten Nutzendes Verkäufers, gegen dessen Reellttät wir durchaus nicht« Vorbringen wollen. ES kommen also vor¬

weg 27 .36 "/, überflüssige Spesen auf das Pfd . Lautet die Foctura aber ander« , z. B . »Sack frei,Porto frei " , so ist eS doch ganz natürlich, daß diese Kosten vom Empfänger ebenfalls wieder gedecktwerden müssen , entweder werden dieielben vorweg auf den Preis gelegt , oder was dasselbe ist , ge,ringere Waare geliefert . Umsonst können die Säckchen nicht dazu gegeben werden , umsonst befördertdie Post nichts, umsonst ist überhaupt nichts, eS muffen in jedem anständigen Geschäfte alle Neben ,und Unkosten , entweder besonder- angerechnct , oder mit eingerechnet werden , ist daS Geschäft in Ham¬burg oder in Karlsruhe etablirt .
Nun wird man einwenden wollen, daß die hiesigen Kaufleute alle diese Kosten ja auch haben.Nein und abermals »ein , sie haben sie nicht , und, wenn sie auch Staatssteuern , Umlagen, Miethe,Kommisgehälter, Anzeigegebühren , Druckkosten zu entrichten haben, so doch gewiß nicht tu dieser Höhewie die angrblichru großen Exporthäuser in Hamburg und Emmerich , dagegen fallen alle vorer,wähnten 27,36«/, Neben - und Ueberkosten weg und die Kaffeesäcke der diesigen Kaufleute koste» diesenicht« , weil solche schon in Indien auf die Waare geschlagen sind, bicr also nicht mehr in Betracht kom,men können ; Porti , Frachten in ganzen Säcken und Parthien zu Wasser bi« Mannheim betragen abervon Holland k»s Mannheim kaum M .— 3 Pfg . per Pfd . Ein weiterer Einwurf , daß die hiesigen (De¬tail) Kaufleute zu großen Nutzen nehmen und man deßhalb gerne direkt kaufe , ist in der That hin¬fällig. Man sehe mal gütigst , zu welch' gedrückten Preisen zur Zeit alle Spezereiwaaren hier »erkauftwerden und man wird staunen , wie so viele Geschäfte nur noch existiren können , von einer unreellenUebernahme wird dann nichts mehr verlauten ; die hiesigen Kaufleute verkaufen recht gerne zu demoben erwähnten bescheidenen Nutzen , welchen der große Exporthändler auch nimmt und den sie auchhaben müssen zur Bestreitung ihrer Lebsucht und zum Bezablcn ihrer Steuern , Miethen, Gehälter re .;die erwähnten 27,36 "/, Ueberkosten kann da- kaufende und konsumirende Publikum selbst in die Taschestecken , wenn cs in einer hiesigen Handlung kaust . Also profitirt wird durchaus nichts bei 'm soge¬nannten direkten Bezug; daS vereheliche Publikum mag nur mal darai gehen , ernstlich zu prüfe »und zu rechnen » Und was wir setzt vom Kaffee gesagt haben , gilt von allen andern Artikeln auch.-

feine Holr-Wssren:
LedwueL -LLStvv , Vitzarrell-Lastell, 8pi6l-La8t6ll,

Kelü-LL886ttev, kdotoßrLpdie-LaÄvv,
8Lllä80lm !ckL8t6ll 6t6. 6t6.

in roioksr ^ usvustl bei

I :re - rrchMlos
Wolfs s? Lohns Detail

lfkiisei '^ kisse 104 .

Vernicklungsanstalt
von —

«L
Kaiserstraße 13k ,

empfiehlt sich zur silberweiße « Vernicklung neuer und alter Gegen¬stände ohne Unterschied der Metalle unter Garantie der Haltbarkeit .



Vorstcht ist bekanntlich die nächste Ver¬
wandte der Weisheit . Auch der reichste Mann
pflegt seine Küche nicht mit aus die Reise zu nebmen ,
sondern ist mit dem Bezug von Eßwaaren und Ge¬
tränken auf die Gegenden , die er passirt . angewiesen .
Dies können nun unter Umständen sehr mangel¬
haft cultivirte Gegenden und sehr fragwürdige
Speisen und Getränke sein. Wer die schlechte Kost
' U büßen , die ungewohnte Zubereitung der Nah-
rungSstoffe zu entgelte » hat, ist zunächst unser armer
Magen , der da - schwer Verdauliche verdauen und
das schlecht Gebraute, ohne Kopfweh zu verursachen ,
in sich auftiehmen soll. Diesem hochwichtigen Or¬
gane soll man also auf der Reise (und ebenso da¬
heim ) mit dem ganz vortrefflichen neuen Aachener
Liqacur Magenbehagen, welcher sich überall durch
seine hervorragenden guten Eigenschaften rasch Ein¬
gangverschafft, zu Hilfe kommen Derselbeparalysirt
die üblen Einflüsse zweifelhafter Speisen und Ge¬
tränke und stellt eine Magcnstimmung her , als ob
mau herrlich getäfelt bätte . Der Liqueur Magen¬
behagen .von Aug . Widtfeldt in Aachen ist in den
besseren Delikatessenwaaren- Geschäften erhältlich,
doch achte man beim Ankäufe darauf, daß der ächte
Magenbehagen auf der Etiquette als Schutzmarke
eine ausgehende Sonne mit dem darin befindlichen
Worte Magenbebagen haben muß. »Preis : die
halbe Literflasche M . 2.5V und die ganze Literflasche
M . 4 .50»._

Heute frisch geschlachtet: Morgen- S Uhr Well¬
fleisch» mit Sauerkraut , Mittags Leber-,
Grieben - und Bratwürste empfiehlt bestens

F. Förderer , zum Salinen.
Mittagstisch zu 50 und 80 Pf .
Soeben erschienen :

Die TonntagSkrage der Gegenwart im Licht«
christlicher Weltanschauung . Ein Vortrag ,
gehalten auf der 2l . Jahresversammlung der
südwestdeutschen Konferenz für innere Mission
am 23 . September 1888 von vr . Heinrich
Rocholl , kgl. Divifionspfarrer der 18. Division
zu Köln . (Karlsruhe , rvang. Schriftenverein für
Baden , Verlag- - und Sortimentsbuchhandlung.
34 Seiten . Preis SO Pf ) _

Cäeilien Verein .
Heute Abend '/,7 Uhr Probe für Sopran und

Alt , >/,8 Uhr Gesammtprobc._

Wangverein Liedertafel.
2.2 , Samstag den 21 . November d . I . , Abends

8 Uhr , wird im kleinen Saal der Festhalle unser
46 . Stiftungsfest

abgehalten werden, wozu die Vereinsmitalieder mit
Familienangehörigen freundlichst eingeladen sind .

Nach der Eonccrtaufführung findet für die Mit¬
glieder Tanzunterhaftung statt.

Karten für Einzuführcndekönnen beim Vorstande
in Empfang genommen werden .
_ Der Vorstand._

Karlsruher
Männer - Turnverein .

Gut Heil !

Mittwoch den 18 . November . Abend - S Uhr,
findet in der Turnhalle die Wahl von 2 Abgeord¬
neten zum Kreisturntag in Neustadt a. H . statt,
wozu wir sämmtliche Mitglieder freundlichst ein¬
ladcn ._ Der Tmmra t .

Eurngefellfchaft .
Gut Heil!

, Mittwoch den 18. d . M . , Abends ' /,S Uhr , findetim ,,Caf6 Nowack (Speisesaal)" eine

Hauptversammlung
statt. Tagesordnung :

1. Wahl zweier Abgeordneten zum KreiSturntagin Neustadt a . H .
2. Anschaffungeines TurngerätbeS.

Wir bitten um zahlreiche« Erscheinen .Der Tur «rath . 2.2.

- 87 » » —

GefchäftSeröffnnng und Empfehlung .
31 . Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich

11 Leopoldstratze 11
eine Bau - und Möbelfchrcinerei errichtet habe .

Durch meine langjährige Thätigkeit in den größten Städten Deutschlands wie im
AuSlande bin ich in den Stand gesetzt , jeder Anforderung nachzukommen Einzelne Stücke ,
ganze Einrichtungen sowie Bauten werden stylgerecht ausgesührt. Reparaturen und das
Aufpoliren von Möbeln werden schnell und billig besorgt.

Hochachtungsvoll

Von der Eröffnung meiner 6 .4.

ÄpeibMlmsIikn -Usnlllulig
erlaube ich mir hiermit Gönner unh Freunds in Kemitniß zu setzen , mit der
Bitte um geneigten Zuspruch . Hochachtungsvoll

Leopoldstraße 2 6, Leopoldstraße 2e,
nächst der Belfortstraße . _ nächst der Belfortstraße .

Aecht
bayerische Joppen

empfiehlt in groffartiger Auswahl die Herrenkleider »
sabrik von

^! . Kaiser und Lammstr . Ecke .

<

in denkbar größter Auswahl '
von SV Pfg . an

bis zu M . 5 .

M- md Tul-Aiksel
in allen Arten .

Das Möbelmagazin
vereinigter Schreinermeister e. G., Karlsruhe i.

223 Kaiserstraße 223 , emvsteblt

sowie vollständige Zimmereinrichtungen »
und übernimmt Tapezierarbeiten und Reparaturen jeder Art .

Solide , prompte und stylgereckte Ausführung.
Billigste Preise. 26 . 15.



8vdw . Karlsruhe , den 13. November . Mitteilungen
au « der Stadiratssitznng von heute . §

Behuf « E Weiterung der Brunyenstraße soll auch da« ^
Ecke der Quer - und Brnnnenstraße gelegene, dem Sebastian
Moser gehörige bau » um den Preis von 12999 M.
vorbehaltlich der Zustimmung de» BürgrrauSschusse« käuflich
erworben werden .

Die btehertgen Räume der städt . Mchlballe sollen zum
Ve -steigerungSlokal de» städt . Leihhaus,-« eingerichtci werten .

Die Dachcind ckung des Schulhausncubaue « in der
Schützeastraße soll mit Falzziegeln erfolgen . Die Liefe¬
rung derselben wird dem Fabrikanten Karl Ludowtci
in Ludwigehafen übertragen .

Es wird die B -rteilung von Siifkung «zinsen au « der
Gemetnderal Huffman » - Ltifli ng und Stadtrat Hoffman »
Zustiftung , Gräflich von Langevstein '

fchen Stiftung , Da id
Wilh . Ettling - Slir '

tung u, .d Oberbürgermeister Malsch -
Stittung , welche zu Schulstivendten an fleißige Schüler
d « Realgymnasium » und der Realschule verwendet weiden
sollen, vorgenouime » und Vorlage an Großh . Oderschulrat
zur Zustimmung beschlossen .

E » wird miigeleilt . daß durch die Ucbccnahme der
v cmeindewege in Kreisfürsorge die hiesige Stadt mit
<ru. 2V 909 M belastet werde, obgleich auf ihrer Gemar¬
kung ein KrelSgemetndewcg sich nicht befindet.

Da » Brutto -Erträgni » der dirSjäh igcn Srätjahrweffe
bcli - f sich aus 9S69 M . 53 Pf . ; die Frühjahr - und
Epätjahrmefie ertrugen zusammen 19 925 M . 99 Pf, !
wov » > jedoch ou . 5990 M . Kosten abzurechnen find . I

Durch die Kanalisation sind mebrere hundert Rohrdrüche !
an rer Gasleitung verursacht worden und find die Rohre
durch Nachruischungen in bedeutendem Maße au » ihrer
richtigen Lage gebracht , so daß sich die Gasverluste sehr
ve mehrt haben . E » fällt deshalb notwendig , daß diese
Leimigen aufgcgraben und f isch rertegt werve» . Zu
diesem Zw cke sollen 16900 M . auf Rechnung der Kana
lisation «erwerbet werden.

Auf Antrag der Gas und Wassciwcrkskommisflon wird
anaeordnet . daß wahrend der Wintcrmoi ate die Straßen
belrnchtnng nach Mitternacht verstärkt we be .

Frau Marie Sulzer Wittwe bat eine Anzahl Karl «
ruher Zeitungen vom Jahr 1849 , und Herr Architekt
Koßmann eine Rümmer der Zeitschrift »va« Bange ,
werbe "

, enthaltend einen von ihm verfaßten Artikel über
die Grundriß - Entwicklung eingebauter Wohnhäuser zu
Karlsruhe , und endlich Herr Schober ein Lichtdruckoild,
welche » derselbe als Gedenkblatt an die Festlichkeiten vom
26 . bi« 29 . Zerte » .der d. Z . herausgegeben hat , für da «
stävt. Archi, z rm Geschenk gemacht, wofür Dank auSge
spochrn wird .

Danksch eiben von LandeStracht -Aborduungrn sind ein
gelaufen und werden zur K nntnis gebracht von :

Schutterwald , Altenheim , Bezirk Neustadt vud Donaue
schlugen-

Wroßherzogliches Hvftheater
Mittwoch den 18 . November . Theater iu

Bade». 5 . Abonnements- Vorstellung. Jphi -
genia in Aulis . Große Oper mit Ballet
in drei Akten . Musik von Ritter von Gluck ;
nach Richard Wagner

's Bearbeitung Anfang
halb 7 Uhr .

Donnerstag den 18 Novbr . IV . Quartal .
I2S . Abonnementsvorstellung. Der Fech¬
ter von Ravenna . Trauerspiel in fünf
Akten von Friedrich Halm .

17 . No ,

17 . .

17 . .

9 . Ro »
19. .
1 >. .
12. .

12. .
14 . .

14 . .
1ö - ,

15 . .
16 . .
16 - .

16 . Stoa .
16 . .

u>it

mit

StandesbucvS 'AuSzüge .
tkheaufgeboter

Frtcdrich Schmidt von Spöck , Blechner hier ,
mit Bertha Bischofs von Pforzheim

Konrad Koller von hier , Schreiner hier ,
Alberti , e Lamrrccht von Schapbach .

Vhrschließimg r
Karl Grab von Rohrdach . Kutscher hier ,

Lina Straub von Landshausen .
Gebarien r

Frdr . Karl Guido , Vater Frdr . Heß . Wagner .
Hedwig Alma , Vater Oskar Beter , Kaufmann .
Heinrich , Vater F,dr . Kleber , Bildhauer .
Gvtilteb August , Bater Gotttieb Schmalacker ,

Bäckei Meister.
Oskar Hugo , Bater Heinrich Henke«, Wagner .
Julius Paul Rudol - , Vater Wilhelm Spitz ,

Kaufmann .
Erlard Aua , Julius , Vaier Julius , Grunert ,

Mechaniker.
Otto Heinrich , Vater Karl Leiter , Schlosser .
Anna Marg . , Vater Baienlta Maisch, Schuh¬

macher.
Anna Karoltne . Vater Emil Dürr , Schuhmacher ,
Elsa , Vater Amand Barlcr , Schlosser .
Hedwig , Vater Frdr . Meh - e, Schreiner .

Hode- fälle r
Heinrich , alt 5 Lage , « ater Bildhauer Kleber .
Wilhelmine Umhang , , ,t 35 Jahre , Shefiau

de « Lackier» Umhang . I

Zurückgesetzt !

Einige Hun¬
dert Stück

schön garnirte

um damit zu
räumen ,

per Ltüct
M . I u. l S«,
reeller Werth

3 , 4 und ö M.

Noäklldütk
jetzt weit unter
KosteupreiS.

Wegen
vorgerückter

Saison :

üüWMk W
AkN»8- Wl

-kMSÄKlkM ,
8WM,kIÜ8M,

8M , LNer
re.

zu bedeutend
herabgesetzten

Preisen .

in reichster
Auswahl ,

enorm billige

Kaiserstraße 159 , Eingang Ritterstraße .

Fröbel
'

scher B .uar . !

Größte Auswahl in kleinen , praktischen zmn
Flechten und Besticken für unsere Kleinen zum Arbeiten .

zum Selb st beschäftigen nebst unterhaltenden

bei

üerwMN 8klmiiilt ,
6.1 . Hebelsträße 3 und Sophienstraße 5 .

Tii « i «I< iiiiNi « I « i Lx» ii » Ii « Ii «r
ri >8 » ^ iliriiit » «»» Ii «»« IiIitdi «I^ i»,

flr » ii 8 I »«»i t » I »I « ii L « 88 « I -

K « 8 t « It « I ».
Vorgerückte Jahre und starkes körperliches Lei¬

den erlauben mir nicht mehr , als alleinstehender Mann
mein Geschäft langer sortznführen ; ich verkaufe da¬
her meinen großen Vorrath von allen Arten Oefen ,
Kochherden , Kochgeschirren , transportable « Kessel -
gestellen mit Kesseln , Kohlen - n. Wastereimer « , Koh¬
lenbecken , Löffln , Schürhaken , Bügeleisen mit ge¬
schmiedeten u . gegossenen Stahlen , Häng - u . Thur¬
schlösser , sowie aller Art EHenwaarenzur Entwässe¬
rung , ferner eine Parthie gebrauchte Mefen für Ma¬
gazine « nd Werkstätten zu bedeutend herabgesetzten
Preisen . Bei Abnahme von Gegenständen z« Neu¬
bauten wir - weiterer Rabatt bewilligt . Marken des
Lebensbedürsnißvereins werden an Zahlung geuvm -

R . 8 . Homburger.



Als außergewöhnlich billige Gelegenheit
empfehle ich die nachstehenden Artikel, welche bedeutend unter den ge¬
wöhnliche« Verkaufspreisen abgegeben werden :

klein gemustert, schwerer, solider Stoff für Haus- und Reise¬
kleider , das Meter M . 1.3S,

schwerer , reinwollener Köperstoff in allen Farben, das Meter
M. L.7S,

» S8i>« , schwerer, moderner Kleiderstoff, reine Wolle, in schönen Farben,
das Meter M 2.—,

R oßll«n , ganz schwere Qualität, in schönen Farben, das
Meter M . 2 .—,

bestes reinwollenes Fabrikat, in den schönsten
Farben , vollständig 120 «ziu breit , das Meter M. 2 40

8 .

Meine« hochgeschätzten Knndei
diene nochmal - zur Nachricht , daß mein Geschäft von Kaiserstraße 167 , zwischen Herrn Willmanns -
dörfer und Herrn Isidor Mayer , nach

Kaiserstraße 117 , nächst der Adlcrstmßk ,
verlegt habe.

ES wurde mein Name sowie Hausnummer an den am Neubau Kaiserstraße 167 angebrachten Zetteln
aus böswillige Weise abgekratzt , weßhalb meine hochgeschätzten Kunden nochmals auf meinen Lolalwechftl auf¬
merksam mache.

Um geneigten Zuspruch bittet
hochachtungsvollst

Hinein
Firma v . » . « o^or ,

Blurnensadriki Puh- , Band- und Modegeschast .

Die noch vorrüthigen für die Winter -
faison werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben

Als besonders -reiswürdig empfehle ich
I « rliir« t-«8tamerüelt«

ans reinwollenen Stoßen , schön drapirt, das Stück von 20 Mark au.
L . DLoäTl ,

Ltruck imd B»l»ß der EHr . Fr . Müllerschrn H»fd»chh«ndlua«. redigtrt «roter BerrrnlwortltchlrÜ »»» W. Müller tri Krrrl-ruh«.
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